
Herzogsägmühle versteht sich als
ORT ZUM LEBEN

und wird getragen vom Verein „Innere Mission München –
Diakonie in München und Oberbayern e. V.“. Hier erfahren
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Problemen,
Krankheit oder Behinderung Hilfen zur persönlichen,
sozialen und beruflichen Entwicklung oder Heimat und
Pflege im Alter im Rahmen einer offenen Dorfgemeinschaft.
Daneben stehen Herzogsägmühler Wohnungen, Betriebe,
Tagesstätten und Beratungsdienste in anderen Orten.

Spendenkonto: HypoVereinsbank Weilheim
Nr. 4 799 500 (BLZ 703 211 94) S
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HERZOGSÄGMÜHLE
Diakonie in Oberbayern

HERZOGSÄGMÜHLE
Von-Kahl-Straße 4
86971 Peiting-Herzogsägmühle
Telefon 08861 219-0
Telefax 08861 219-201
e-mail: info@herzogsaegmuehle.de
Internet: www.herzogsaegmuehle.de S
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HERZOGSÄGMÜHLE
MENSCHEN IN
BESONDEREN
LEBENSLAGEN

Wann und wo werden die Lebensmittel 
ausgegeben?

Die Schongauer Tafel verteilt seit dem
15. September 2005 immer 
donnerstags von 14.00 bis 15.30 Uhr.

Die Schongauer Tafel
ist erreichbar unter 
08861 20444.

Die Ausgabestelle befindet sich in der 
Dominikus-Zimmermann-Straße 1
in der Altstadt von Schongau.

So finden Sie uns in Schongau:

Kirchenstraße

Dominikus-Zimmermann-Straße 1



Wer steht hinter der Schongauer Tafel?
Die Schongauer Tafel ist eine Initiative von

Herzogsägmühle
Von-Kahl-Straße 4
89671 Peiting

und der

Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde
Blumenstraße 5
86956 Schongau

Wie kann ich die Tafel unterstützen?

Die Schongauer Tafel ist auf Lebensmittelspenden
angewiesen.

Unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer nehmen
Ihre Spenden gerne entgegen.

Zur Deckung der laufenden Unkosten wie Miete,
Energie und Transport benötigt die Tafel auch Spenden
in Form von finanziellen Zuwendungen. 

Spendenkonto:

Hypovereinsbank Weilheim
Kontonummer 4 799 500
BLZ 703 211 94
Stichwort Schongauer Tafel

SCHONGAUER TAFEL
Lebensmittel
verteilen – statt entsorgen

Für wen ist die Schongauer Tafel gedacht?
Das Angebot der Schongauer Tafel richtet sich an
Bürgerinnen und Bürger, die ihren Lebensunterhalt nur
begrenzt oder mit staatlicher Unterstützung bestreiten
können. In der Regel sind dies Familien, Alleinerziehende
oder Rentner, die über ein geringes Einkommen verfügen,
sowie Personen in vergleichbaren Lebenslagen.

Was ist die Schongauer Tafel?
Die Schongauer Tafel sammelt und verteilt Lebensmittel,
die nahe am Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums
sind. Diese werden an Bürgerinnen und Bürger verteilt,
die nur ein geringes Einkommen zur Verfügung haben.
Die Lebensmittel werden als Spenden der verschiedenen
Märkte, Bäckereien und anderen Geschäften der Region
zusammengetragen. Einmal wöchentlich kann ein ausge-
wogenes Warenpaket gegen einen Unkostenbeitrag in
Höhe von einem Euro an die Besucher der Tafel verteilt
werden.

Die Mitarbeiter der Fachberatungsstelle Schongau
stellen durch eine Prüfung des Einkommens fest,
wer berechtigt ist, Lebensmittel von der Schongauer
Tafel zu erhalten. Die zugelassenen Besucher erhalten
einen speziellen Tafel-Ausweis.


